
   Kriegsgräber in Ahorn-Buch





Ostersamstag, der 31. März 1945

Krieg im Ahornwald



Landung in England: 1.Oktober 1944    >>>>    In Buch: 31.März 1945



Denkmal







Die deutschen Soldaten müssen ein 
beschädigtes US-Fahrzeug in das Dorf ziehen.



Eine Gruppe
junger
Reserve-Offiziers-
Bewerber
(ROBs)



Zur Ausbildung:
„Allein es mangelte am
 Notwendigsten: 
Waffen und Munition. 
Die hochgeputschte Motivation 
ersetzte ganz und gar nicht die
kriegsmäßige Geländeaufklärung 
und das gewandte Zurechtfinden 
im Gefechtsfeld.“



Eingezogen am 7. November 1944,  noch 16-jähriger Schüler!!





Reserveoffiziers-Bewerber

Adolf Lipp

Georg Meier

Rudolf Kubak







On the afternoon of the 31st, Task ForceBarthlomew, consisting of Troops D
and C and one platoon of medium tanks, approached Heckfeld.
Three kilometers from the town in the dense woods, we met the point of an
enemy column marching West and a short fire fight resulted. One of our men
was woundet by a sniper shot, and 30 enemy were killed and 30 taken
prisoner.
The column moved on and late in the afternoon we were attacking Heckfeld.

Aus der Geschichte des
eingesetzten Bataillons:







Gedenkfeier mit 2 Geistlichen 



Stefan Felsl, 18 Jahre
Karl Gaigl, 18 Jahre
Artur Groß, 17 Jahre
Rudolf Götz, 18 Jahre
Walter Helm, 36 Jahre
Werner Kimpel, 33 Jahre
Eberhard Knoll, 18 Jahre
Paul Kuen, 17 Jahre
Hans Mayer, 18 Jahre
Nikolaus Meier, 18 Jahre
Sylvester Möst, 19 Jahre
Engelbert Mückenrieder, 18 Jahre
Johann Neumaier, 18 Jahre
Andreas Oberloher, 18 Jahre
Hermann Obermaier, 37 Jahre
Lothar Port, 19 Jahre
Otto Pfiffner, 18 Jahre
Helmut Rühm, 18 Jahre
Ernst Semlacher, 18 Jahre
Anselm Schön, 18 Jahre
Hans Straßner, 34 Jahre
Ernst Spohr, 18 Jahre
Walter Weigel, 17 Jahre
Erich Winkelhofer, 18 Jahre
Maximilian  Willer, 18 Jahre
Otto Wiedauer, 19 Jahre

Ihr Leben ließen im Ahornwald:Ihr Leben ließen im Ahornwald:





Die Nationalhymne 
der Bundesrepublik Deutschland

Komponist: Franz Josef Haydn (1732-1809)
Textdichter: August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-1874)

Einigkeit und Recht und Freiheit
Für das deutsche Vaterland!
Danach lasst uns alle streben,
Brüderlich mit Herz und Hand!
Einigkeit und Recht und Freiheit
Sind des Glückes Unterpfand:
Blüh im Glanze dieses Glückes,
Blühe, deutsches Vaterland!



Hinweisstein auf die 
Gedenkstätte

26 DEUTSCHE
SOLDATEN

GABEN HIER IHR
JUNGES LEBEN

FÜR DIE HEIMAT
31.3.1945




